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Daniel Wahl im Auswärtsspiel in Malchow



 

NOFV Oberliga Nord 2018/19

Spielansetzung NOFV-Oberliga Nord

Dienstag:

TSG Neustrelitz -  
Tennis Borussia Berlin   :      (    :    )

CFC Hertha 06 - 
Greifswalder FC   :      (    :    )

Mittwoch:  
Brandenb. SC Süd 05 - 
SC Staaken 1919   :      (    :    )

SV Lichtenberg 47 - 
FC Anker Wismar   :      (    :    )

SV Altlüdersdorf - 
Malchower SV   :      (    :    )

FC Hansa Rostock II - 
1.FC Lok Stendal   :      (    :    )

FC Hertha 03 - 
Sp.Vg.Blau-Weiß Berlin   :      (    :    )

Torgelower FC Greif  - 
FC Strausberg   :      (    :    )

P Verein SP S U N Diff. Tore Pkt.

1. SV Lichtenberg 47 7 5 2 0 9 12:3 17

2. GreifswalderFC 7 5 1 1 8 17:9 16

3. Tennis Borussia Berlin 7 5 1 1 6 14:8 16

4. TSG Neustrelitz 7 4 2 1 5 10:5 14

5. CFC Hertha 06 7 4 1 2 2 14:12 13

6. FC Hansa Rostock II 7 3 3 1 9 15:6 12

7. FC Hertha 03 Zehlendorf 6 3 3 0 5 9:4 12

8. FC Strausberg 7 4 0 3 1 12:11 12

9. FC Anker Wismar 7 2 3 2 -2 7:9 9

10. SC Staaken 1919 7 2 2 3 1 12:11 8

11. Torgelower FC Greif 7 2 2 3 -4 9:13 8

12. SV Altlüdersdorf 6 2 0 4 -5 7:12 6

13. Brandenburger SC Süd 05 7 2 0 5 -7 4:11 6

14. 1.FC Lok Stendal 7 0 2 5 -8 7:15 2

15. Malchower SV 7 0 1 6 -8 5:13 1

16. Sp.Vg. Blau-Weiß Berlin 7 0 1 6 -12 0:12 1



 

Liebe Fußballfreunde, 

am heutigen Tag der Deutschen Einheit begrüßen 
wir Sie und unsere Gäste von der Sp.Vg. Blau-
Weiß  1890 Berlin, deren Fans sowie das Berliner 
Schiedsrichtergespann um  Christoph Beblik recht 
herzlich zum 8.Spieltag der NOFV-Oberliga Nord 
im Zehlendorfer Ernst-Reuter-Stadion.  

Nach dem torlosen Remis im letzten Heimspiel 
gegen den FC Anker Wismar zeigte sich unser 
Te a m a m v e r g a n g e n e n S a m s t a g b e i m 
Auswärtsspiel in Malchow wieder einmal von der 
erfolgreichen Seite. Torjäger Sebastian Huke war 
mit seinen beiden Treffern zum 2:0-Erfolg 
maßgeblich daran beteiligt, dass die Zehlendorfer 
auch im sechsten Punktspiel dieser Saison 
ungeschlagen blieben, obwohl man nach der gelb-
roten Karte für Dennis Dombrowe fast 40 Minuten 
in Unterzahl spielen musste. Zudem erwies sich 
Keeper Konstantin Lehmann, der in Malchow zu 
seinem ersten Oberligaeinsatz kam, als sicherer 
Rückhalt und sorgte in Zusammenarbeit mit seinen 
Vorderleuten dafür, dass man bereits im dritten 
Spiel keinen Gegentreffer hinnehmen musste. 

Ganz anders stellt sich die Situation für unsere 
Gäste derzeit dar: nach dem Aufstieg im Sommer 
konnte man aus den bisherigen sieben Spielen erst 
einen Punkt erzielen und bleibt vorerst am Ende 
der Tabelle. Hinzu kommt die Tatsache, dass es 
der Mannschaft von Trainer Marco Gebhardt 
bislang noch nicht gelungen ist, ein eigenes Tor zu 
erzielen.  

Dennoch sollten unsere Jungs das Team aus 
Mariendorf nicht unterschätzen – ein Berliner Derby 
ist halt immer ein besonderes Spiel. Hoffen wir auf 
eine faire und vor allem für die Zuschauer 
interessante Partie. 

Am Wochenende geht es für unsere Mannschaft 
dann zum SC Staaken, mit dem man nach der 0:3-
Niederlage in der ersten Pokalrunde vor einigen 
Wochen noch eine „kleine Rechnung offen“ hat. 
Das nächste Spiel im Ernst-Reuter-Stadion ist dann 
die Nachholpartie vom 4.Spieltag gegen den SV 
Altlüdersdorf am Sonntag, den 14.10.2018 um 
14:00 Uhr. 

Für unsere Jugendmannschaften, die in diesem 
Jahr überregional im Einsatz sind, verliefen die 
e rs ten Wochen der neuen Sa ison sehr 
durchwachsen. Während sich unsere 1.A-Jugend 
trotz eines Remis am vergangenen Sonntag beim 
FC Oberlausitz Neugersdorf in der Spitzengruppe 
der Regionalliga festgesetzt hat, beginnt das 
Spieljahr für unsere B-Jugend mit dem heutigen 
Heimspiel gegen RB Leipzig II erst so richtig, da 
man mit bisher nur zwei ausgetragenen Spielen der 
Konkurrenz ein wenig hinterherhinkt. Ein 
Erfolgserlebnis feierte die 1.C nach dem Aufstieg in 
die Regionalliga mit dem 2:0-Sieg gegen den 1.FC 
Neubrandenburg 04 und hat damit den Anschluss 
an das Mittelfeld hergestellt. Und in der B-
Juniorinnen-Bundesliga kämpfen unsere Mädchen 
um den Klassenerhalt,  mussten dabei aber leider 
zwei sehr unglückliche Niederlagen hinnehmen. 

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie noch 
auf den nächsten Bingo-Abend zu Gunsten des 
Fördervereins der Jugendabteilung am Freitag, den 
12.10.2018 um 19 Uhr im Clubhaus hinweisen.  

Kommen Sie doch einfach vorbei und haben etwas 
Spaß in geselliger Runde… 

Hans-Karsten Stolze  



 

Teamstatistik der „kleinen“ Hertha 
- erstellt von Jürgen Hain -



Die Hinrunde im Überblick   

Samstag, 04.08.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - FC Hansa Rostock II  2:2   ( 1:0 ) 

Sonntag, 12.08.2018 / 14:00 Uhr 
Brandenb. SC Süd 05 - FC Hertha 03     0:2   ( 0:0 )  

Sonntag, 26.08.2018 / 14:00 Uhr 
Greifswalder FC - FC Hertha 03     1:2   ( 1:1 )   

Samstag, 02.09.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - SV Altlüdersdorf    14.10.18    

Samstag, 15.09.2018 / 13:30 Uhr 
SV Lichtenberg 47 - FC Hertha 03    1:1  ( 1: 0 )   

Sonntag, 23.09.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - FC Anker Wismar  0:0  ( 0:0 ) 

Samstag, 29.09.2018 / 15:00 Uhr     
Malchower SV - FC Hertha 03   0:2  ( 0:0 )  

Mittwoch, 03.10.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - Sp.Vg. Blau-Weiß 90  :   (  :  )     

Sonntag, 07.10.2018 / 14:00 Uhr  
SC Staaken - FC Hertha 03      :   (  :  ) 

Sonntag, 21.10.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - 1.FC Lok Stendal  :   (  :  ) 

Freitag, 26.10.2018 / 19:30 Uhr 
Tennis Borussia - FC Hertha 03    :   (  :  ) 
  
Sonntag, 04.11.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - FC Strausberg    :   (  :  ) 

Sonntag, 11.11.2018 / 13:30 Uhr 
CFC Hertha 06  - FC Hertha 03    :   (  :  )  

Sonntag, 25.11.2018 / 14:00 Uhr 
FC Hertha 03 - Torgelower FC Greif    :   (  :  ) 
  
Sonntag, 02.12.2018 / 13:30 Uhr 
TSG Neustrelitz - FC Hertha 03    :   (  :  ) 
  
  
 



 

Impressionen vom letzten Heimspiel 
Fotos: Kerstin Kellner



Torhüterprobleme? - Von wegen !
Nach sechs Spielen noch ohne 
Niederlage - unsere Zehlendorfer 
haben in der Oberliga eine neue 
vereinsinterne Bestmarke gesetzt. 
Rekordverdächtig dürfte aber auch 
sein, am sechsten Spieltag bereits 
alle drei Torhüter des Kaders 
eingesetzt zu haben. Nach der 
Verletzung ihrer Nummer Eins Philip 
Sprint (Mittelfußbruch) sprang 
Patrick Amm in die Bresche und 
bestand die Bewährung: 1:1 in 
Lichtenberg und 0:0 gegen Anker 
Wismar.  

Am vergangenen Samstag nun 
plagte Amm der Anf lug eines 
grippalen Infekts. Trainer Markus 
Schatte ging kein Risiko ein und 
nominierte stattdessen den frisch 
von den A-Junioren gekommenen 
Konstantin Lehmann. Lehmann 
strahlte Ruhe aus, spielte zu Null und 
feierte mit seinen Jungs schon den 
dritten Auswärtssieg. Unsere „kleine 
H e r t h a “ ka n n s i c h a u f s e i n e 
Schlussmänner verlassen. Sicher 
a u c h e i n Ve r d i e n s t i h r e s 
Torwarttrainers Panagiotis Matlis!



 

FC Hertha 03 Zehlendorf

Philip Sprint         
# 1

Patrick Amm
# 25

Konstantin  Lehmann
# 22

Lenny Stein
# 4

Robert Schröder
# 5

Daniel Wahl
# 8

Panajiotis Haritos
# 9

Sebastian Hucke
# 10

Lukas Binting
# 14

Jian Schleiff
# 15

Niclas Warwel
# 16

David Vetter
# 17

Arjan Duraj
# 19

Efräim Gakpeto 
# 20

Carl Hopprich
# 23

Jürgen Hain
Mannschaftsleiter

Gudrun Hinze
Betreuerin

Annika Grote
Physio

Panagiotis Marlis
Torwart-Trainer

Lukas Rohana
# 6

Dennis Dombrowe
# 7

Benedikt Nellessen
# 13

Mark Zellner
# 21

Dominik Klecha
# 3

Tornike Barbakadze
# 11

Manuel Meister
Co-Trainer

Markus Schatte
Trainer

Erhan Karadeniz
# 18

Jonas Nickel
# 26





 

Sp.Vg.Blau-Weiss 90
TORWART Michael Hinz, Kilian Pruschke
ABWEHR Robin Mannsfeld, Maximilian Stahl, Julian Austermann, 

Steven Heßler, Christoph Gorkow, Louis Stüwe,  
Vedat Temel

MITTELFELD Pascal Matthias, Kevin Giese, Tobias Göth, Jeffrey 
Gleisinger, Kevin Gutsche, Tim Göth, Marcel Czekalla,  
Nicolai Kitzing, Lukas Rehbein, Fabian Engel,  
Pascal Wedemann, 

STURM Rani Al Kassem, Shean Mensah, Nico Scholz,  
Oliveira Henrique, 

TRAINER Marco Gebhardt

CO-TRAINER Benjamin Kanzler

„Blau-Weiss is back“ – Die bleierne Zeit in den 
Niederungen des Berliner Amateurfussballs ist für 
den Kultklub aus Mariendorf erst einmal vorbei. Der 
Bundesligist der Saison 1986/87 strebt 26 Jahre 
nach der Insolvenz und dem Neuanfang als SV 
Blau Weiss wieder nach Höherem. Vor einem Jahr 
gab Vere insche f M ichae l Me is te r e inen 
Fünfjahresplan bekannt, an dessen Ende im 
Idealfall die 3. Liga stehen soll. Die Finanzierung 
dieses Plans sei durch Sponsoren gesichert. Man 
lehnte sich vor Beginn der Oberligasaison 2018/19 
sicher nicht zu weit aus dem Fenster, dass man 
Blau-Weiss bei der Rückkehr in den überregionalen 
Fussball eine gute bis sehr gute Rolle zutraute. 
Viele „Experten“ nannten den Aufsteiger auch 
schon als Meisterschaftsfavorit und sprachen von 
einem Durchmarsch durch die Oberliga, wie schon 
vor zwei Jahren durch die VSG Altglienicke 
praktiziert.  
M i c h e l M e i s t e r f l ü c h t e t s i c h a b e r i n 
Zweckpessimismus und stapelt tief: „Als Aufsteiger 
wären wir mit einem einstelligen Tabellenplatz 
zufrieden“, sagte der Vereinschef.  
Der Kader von Cheftrainer Marco Gebhardt schien 
jedenfalls die Qualität zu haben, um in die 
Spitzengruppe der Liga vorzurücken.  

Die Realität sieht allerdings nach 7 Spieltagen 
düster aus für den Klub von der Rathausstrasse: 

KEIN Sieg, nur ein Remis und bereits sechs 
Niederlagen stehen für die hochgelobten Blau-
Weissen zu Buche. Noch mehr schmerzt dabei die 
Tatsache, dass dem Aufsteiger bisher KEIN eigener 
Treffer gelungen ist. Der ehemalige Berlinliga-
Goalgetter Rani Al-Kassem, traf in 24 Spielen 20 
Mal, scheint mit seinen bereits 38 Jahren in der 
höheren Liga die Erwartungen nicht mehr erfüllen 
zu können und neben ihm ist zudem kein anderer 
Torjäger auszumachen.  
Sollte der Knoten ausgerechnet im Ernst-Reuter-
Stadion platzen? 

Ein besonderer brisanter Nebeneffekt dieser 
heutigen Partie ergibt sich durch das zweifache 
„Familienduell“. Auf der Gästeseite Vereinschef 
Michael Meister, während bei Hertha 03 sein Sohn 
Manuel Meister als Co-Trainer an der Seite steht 
und dann spielt bei Blau-Weiss auch noch Louis 
Nathan Stüwe, Sohn unseres Schatzmeisters und 
Geschäftsstellenleiters Michael Stüwe-Zimmer.  

Begrüßen wir nun ganz herzlich Trainer Marco 
Gebhardt und seine Mannschaft bei uns im Ernst-
Reuter-Stadion und freuen uns auf ein faires und 
interessantes Oberligaspiel. 

                     -JH-



 

Foto: Sp.Vg. Blau-Weiß 90

Sp.Vg. Blau-Weiss 90 





 

Trattoria Don Carlo
Elgersburgerstr.29  - 14193 Berlin  -  Tel.: 030 - 832 23 498 

www.trattoria-doncarlo.de

Sportmedizin
Orthopädie

WestklinikWestklinik
DahlemDahlem

Tel.030 8300000
westklinik-dahlem.de





Fussball in den nächsten Wochen 

Sonntag – 7. Oktober 2018 – 14:00 Uhr – Sportpark Staaken – 
gegen SC Staaken 

 
Gelegenheit, Revanche für die kürzlich erlittene 0:3-Pokalniederlage  gegen den SC Staaken zu nehmen, 

bietet sich unserem Team schon in vier Tagen. Vor einem Jahr gelang zum Saisonauftakt ein 2:1-
Auswärtserfolg durch Treffer von Albert Vincetic und Darius Niroumand.

Sonntag – 14. Oktober 2018 – 14:00 Uhr – Ernst-Reuter-Stadion 
gegen SV Altlüdersdorf

Die Nachholpartie vom vierten Spieltag begradigt die Tabelle und ermöglicht unseren Jungs, sich 
etwas näher an die Tabellenspitze zu schieben. In der letzten Saison war die Heimpartie ein reines 

Huke-Festival. Seine drei Treffer sorgten für den 3:2-Heimerfolg.
 

 



Taverna

Levkos Pyrgos
Gutschein für ein Freigetränk 


(Bier,Cola,Fanta,Wasser 0,2 l) 


pro Person nur 1 und bei Vorlage 

des Programmheftes!

Taverna Levkos Pyrgos / Hildburghauser Str. 115

12209 Berlin


Telefon: 030-720 12 866

Münzichemische Reinigung

Chemische Vollreinigung
Familienbetrieb seit 1977

Potsdamer Str.37, 14163 Berlin
Tel.030/8027469

Fachbetrieb der Textilreiniger Innung Berlin - Brandenburg

PARFÜMERIE
HARBECK

4x in Zehlendorfwww.parfuemerie-harbeck.de


